
LISDORF (rup) Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst sind am Mitt-
wochnachmittag zu einem Ein-
satz an der Staustufe in Lisdorf
ausgerückt. Ein Passant hatte eine
Person in der Saar gemeldet. Die
Feuerwehr konnte jedoch auch

nach intensiver Suche kein in Not
geratener Mensch im Wasser oder
im weiteren Umfeld der Staustufe
ausgemacht werden. Dabei kam
auch eine Wärmebildkamera zum
Einsatz. Die Feuerwehr geht da-
von aus, dass von dem Alarmierer

ein im Wasser treibender Baum-
stamm mit einem menschlichen
Körper verwechselt wurde. Not-
arzt, Rettungsdienst und Polizei
rückten als Erste ab, die Feuer-
wehr erst nach ein weiteren ver-
geblichen Nachsuche. 
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